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und Auſſenwercken leiden und deſto mehr
buͤſſen, da ſie ſich, als eine Reichs⸗Stadt

1673 . an die Franzoſen ergeben , wie deſſen
noch mit mehrern folgen und beſſer unten

gedacht werden wird .

Freyburg .
Keſt eine am Rhein ſeitwaͤrts tiefer ins
55 Land hinein gelegene Stadt und ſtar⸗

cke Veſtung , an dem Fluß Triſam er⸗

bauet , welche noch , auſſer ihren ſchoͤnen
t f Wercken und Fortificationen , auf dem

uſehr nahe gelegenen Felſen mit zweyen ,
gleich ſehr ſtarck beveſtigten Schloͤſſern be⸗
decket , und verwahret iſt , mit denen bee⸗

b.o den die Stadt , vermittelſt eines Forts ,
welches das Salzbuͤchslein genannt wird
ihre Communication haben kan . Es i‚

daſelbſt auch eine beruͤhmte Univerſitaͤt,
zng welche bereits An . 1450 . geſtifftet , und

enbis hieher ſtarck beſuchet worden . Etwan
eine gute Stund weit davon kan man noch
die KRudeta des ruinirten Berg - Schlofſes

ſhe Jaͤhringen ſehen , von welchem ſich ehe⸗
wat dem eine ſonderbare Herzogliche Neben⸗Li⸗

nie im Elſaßiſchen geſchrieben , die aber
4* ſchon ſeit Anno 1218 . ohne Erben und

maͤnn⸗
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maͤnnliche Poſteritæt ab ? und ausgeſtorben .
Weilen nun dieſes Freyburg / nebſt
Breyſach und Philippsburg bey dieſen
entſtandenen Kriegs Troublen das meiſte
Reden und Diſcurriren verurſachen wer⸗

den , ſo ſoll auch zu ſeiner Zeit , in behoͤri⸗
ger Ordnung erfolgen , was ſich mit denſel⸗
ben denckwuͤrdiges begeben und zugetra⸗
gen .

Hagenau .

LSet ebenfalls , auf der Seite von Straß⸗
burg , etwäs beßer in die Land⸗Gegend

von dem Rhein hinweg , und war vor dieſem
eine alte und beruͤhmte Reichs⸗Stadt im El⸗
ſaß . Sie iſt faſt allenthalben mit Buͤſchen
und Waͤldern umgeben , wie ihr dann von dem

Hage / der um die Burck zuvor gegangen , und
das Wild haͤufig hineingetrungen ſeyn ſoll ,
der Name Hagenau gegeben worden . Ubri⸗

gens wurde vor Alters dieſer Ort unter die

vier Doͤrfer des Römiſchen Reichs gerechnet ,
welcher Schmach aber hernach Kaiſer Fride -

ricus I . An . 1164 . abgeholfen , und Hagen⸗
au , zum Dank und Vergeltung , daß ſelbiges
viele Jahre ſeine und vieler hernach folgenden
Kaiſer getreue Rent⸗Cammer b0aßer⸗
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